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Aus der Saftpresse

Regierungsrat unternimmt
grundsätzlich nichts

Urner Wochenblatt

Basler Zeitung

Karin Schaub
wird das
Evangelium lesen,
predigen oder
beerdigen.

Kaum besser sieht
es in den Kantonen Schwyz und
Cham aus. Gotthardpost

Glarner
Nachrichten

Der sich im
Verlauf des Abends als sehr feinfühlig,
manchmal vielleicht gar zu rücksichtsvoll
erweisende Begleiter am Klavier traf ein
gutes, sprich recht rasch-flüssiges Tempo,
und forderte dem Steinway Farben ab, die
einem suggestiven Transfer von der
akustischen zur optischen Ebene Hilfestel-
lung bot.

Es wäre schade, wenn Familienbetriebe,

insbesondere solche mit eigenem
menschlichen Nachwuchs, einer
verfehlten Landwirtschaftspolitik zum
Opfer fallen müssten. Vaterland

Zu verkaufen eine

NZZ

alte antike Dezimalwaage
mit Gewichtssteinen, eine Kupferauswinde, ein
Strohschneider.

SOS! Junggebliebene, gutaussehende Frau,
58jähria, mit verschiedenen Interessen,
sucht über dieses Inserat Dich, ja Dich,
einen liebevollen Mann bis 9-jährig, für eine
dauerhafte und schöne Partnerschaft.

Gross-Anzeiger
St.Gallen

Der
Rheintaler

Zu verkaufen in steuergünstiger Gemeinde Au

5-Zimmer-Einfamilienhaus
mit angebauter Scheune, ausbaufähig.
Fr. 620 000 - an Meistbietenden.

Welche zuverlässige Hausfrau würde Junggesellen
wöchentlich die Wäsche versorgen? Guter Lohn ist

zugesagt.

Berner
Zeitung

Tages-Anzeiger

Birmensdorf, Studenmättelistrasse. Zu vermieten
per 1. 9. 89 schöne, grosse

31/2-Zimmer-Wohnung
mit 21 Baikonen, Mietzins inkl. Nebenkosten,
Bastelraum und Garage, Fr. 1500.- pro Monat.

56

Nebis Bücherfenster
Hieronymus Zwiebelfisch

Wer lacht da?
Das Beste aus dem Narrenkarren.

144 Seiten, Fr. 14.80

Humoristische und satirische Geschichten, aufgelockert
mit witzigen Gedichten und gewürzt mit einer Prise treffsicherer

Aphorismen, vermischen sich mit fiktiven
Interviews, parodistischen Inseraten, schwarzen Stories, Anti-
sprichwörtern, Märchen sowie mit allerlei Geistesblitzen
und amüsantem Unsinn. Ein originelles Buch mit zahllosen

Überraschungen für alle, die anspruchsvolle Unterhaltung

zu schätzen wissen.

Felix Rorschacher

Das darf nicht wahr sein!
99 unglaubliche, aber wahre Druckfehler und Stilblüten.

90 Seiten, Fr. 9.80

Das darf nicht wahr sein!

Alle Texte und Inserate sind selbstverständlich in Faksimile
wiedergegeben und bürgen dafür, dass die witzigen

Druckfehler, die grellfarbigen Stilblüten und die komischen

Begegnungen von einander entgegengesetzten
Gedanken wirklich waidgerecht und auf freier Wildbahn im
Blätterwald gejagt und nicht von Witzbolden im Gehege
künstlich gezüchtet wurden. Das mit passenden Zeichnungen

von Barth versehene Büchlein nimmt mutig den
Kampf gegen die weitverbreitete Humorlosigkeit auf.

0tebelf|>altet-Bücher beziehen Sie
vorteilhaft bei Ihrem Buchhändler
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